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Ueber die Kanzel in der St Ulrichskirche

Eingesandt

Nachdem sich so oft in diesem Blatte so wie in den
Provinzialblättern Stimmen aus der Gemeinde auf
eine erfreuliche Weise für die Erhaltung alter Denk
mäler ausgesprochen haben überrascht es nicht wenig
von dem Plane die alte Kanzel in der Kirche zu St
Ulrich mit einer neuen zu vertauschen zu vernehmen
Kaum kann man sich überreden daß dasselbe Kirchen
collegium dem wir die Restauration des herrlichen
Altars verdanken solche Zerstörung einer altehrwür
digen und Tausenden heilig gewordenen Stätte zulas

sen könne
Die jetzige Kanzel stammt aus dem 16 Jahrhun

dert in welchem unser Halle reich an Bildhauern und
Holzschnitzern war Die schönsten Bildhauerarbeiten
z B das Portal am ehemaligen Scharrngebäude und
an der Waage sind ziemlich gleichzeitigen Ursprungs
und beweisen wie ausgebildet damals der Geschmack
unserer Vorfahren war Unter den freilich immer sel
tener werdenden Schätzen welche aus jener Zeit auf
uns noch gekommen sind und die ein so genialer

Kunst
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Kunstkenner wie Rauch nicht genug preisen kann
verdient die Kanzel in der Ulrichskirche keineswegs den
letzten Platz Gleich zierlich in ihrer Form und reich
in den Ornamenten entspricht sie in der Idee wie in
der Ausführung ganz ihrem Zwecke mit der Form
eines Kelches erinnert sie an das heilige Zeichen der
Leiden Christi Wie der Menschheit in diesem Kelche
Versöhnung und Vergebung dargeboten wird so soll
auch hier die Kelchform andeuten daß von dieser Kan
zel herab Friede und Trost der Gemeinde in den leben
digen Worten geboten werde Ein Gedanke der dem
Künstler wohl um so näher lag als die Zeit der Ver
fertigung unmittelbar in die erste Aufregung nach durch
geführter Reformation in welcher bekanntlich grade
der Kanzel ein mächtiger Sieg erstritten war
zu setzen ist Die äußeren Verzierungen des Haupt
theilS oder Leibes der Kanzel bilden Rundbogen von
leichten Säulen getragen So entstehen rings um den
selben her von selbst Nieschen in denen in sauberem
Schnitzwerk Scenen aus der heiligen Geschichte und
Apostelfiguren in halberhabener Arbeit dargestellt sind
Figuren und Ornamente sind sämmtlich Gold in wei
ßem Grunde und gewähren wenn man sich die Kanzel
gereinigt denkt einen eben so reichen als einfachen An
blick In allem Beiwerk erkennt man ächt deut
schen Fleiß und Geschmack mit dem auch die Säulen
und Bögen bis ins Kleinste geschmückt sind

Die Kanzeldecke gehört einer spätern Zeit an und
ist allerdings etwas überladen allein auch sie verdient

wenn man auch die überhäuften Spitzen abzuneh
men sich erlauben sollte die größte Schonung da
sie mit Geschick angefertigt ist und als ein historisches
Denkmal für diese Kirche Werth behält Wir finden
die Wappen der Stifter in halberhabetter Arbeit an
der Schalldecke über der Kanzel angebracht und man
sollte die frommen Geber nicht durch willkührliche Weg
werfung ihres seit zwei Jahrhunderten der Gemeinde
liebgewordenen Geschenkes schmähen

Man
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Man könnte vielleicht zur Entschuldigung anfüh
ren die Kanzel passe zu der neuen Decoration der Kir
che nicht indessen hätte man theils ehe man das Neue
in die Kirche einführte eine solche Ueberlegung anstel
len sollen theils ist dies an sich unhaltbar denn die
Kanzel ist so gut ein Kunstwerk an und für sich als
der Altar und die Orgel die man doch beibehalten hat
und steht ihrem Werthe so wie der Zeit der Entstehung
nach zwischen beiden mitten inne da die Orgel offen
dar hinter der Kanzel sowohl in Form als Ausführung
weit zurücksteht und der Zeit des Verfalls der Künste

angehören möchte
Uebrigens können wir jenen Purismus der stets

nur Einen Styl in Kirchen dulden will überhaupt
nicht billigen Unsre schönsten Dome sind aus der Zeit
des Uebergangsstyles in welcher man den byzantini
schen und gothischen Geschmack gemischt findet In
dem nicht genug bewunderten Halberstädter Dome ist
das Eingangsthor rein byzantinisch und der hohe Chor
durchaus gothisch Oft findet man an denselben Pfor
ten abwechselnd gothische und byzantinische Zierrathen
und gerade dieS macht einen äußerst signifikanten Ein
druck weil man die historische Entwickelung der Kunst
so an ein und demselben Gegenstande verfolgen kann

Aus diesem Grunde können wir denn auch den
eben erwähnten Einwurf gegen die Beibehaltung der
an sich sehr schönen Kanzel nicht gelten lassen

Chronik der Stadt Halle

1 Am Sonnt Jubilate 10 Mai predigen
Zu U L Frauen Um 9 Uhr Hr rchidiac Pros

Franke Um S Uhr Hr Oberlehrer Olbricht
Allg Beichte Sonnabend den 9 Mai um 2 Uhr
Hr Archidiac Prof Franke

Zu
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Zu Sr Ulrich Um9UhrHr Diac Hildebrandt
Um 2 Uhr ein Candidat

Zu Gr Moriy Siehe zu Glaucha
In Ver Zvomkirche Um 10 Uhr Hr Dompred

Neuenha s Um 2 Uhr Hr Dompr vr B l a n c
Aarhol Rirche Um SUHr Hr Pastor Claes
Hospitalkirche Um 11 Uhr Hr Diac Böhme
Zu Neumarkr Um 9 Uhr Herr Pastor Held
S Glaucha Um S Uhr Hr Superint Guerike

Um 2 Uhr Hr Diac Böhme Allgem Beichte
Sonnabend d S Mai um 2 Uhr Hr Sup Guerike

2 Hallischer Getreidepreiö
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Geld

Den S Mai 1840
Weihen 1Thlr 23Sgr 9 Pf di STHlr lZSgr 2 Pf
Rozgen 1 12 K 1 16 6Gerste l i 4 4 t 7 SHafer eSI S S6 ö

Herausgegeben tm Namen der Armendireetion
vom Diaconus Oryander

Bekanntmachungen
Nothwendiger Verkauf

beim König Lano und Stadtgericht
zu Halle

Das allhier in der Rittergasse sul Nr 68S be
legene den Erben des verstorbenen Salzstedemeisters
Johann Gottfried Gütig gehörige nach der
nebst Hypothekenschein und Bedingungen in der Regi
stratur einzusehenden Taxe abgeschätzt aus

359 Thaler 10 Silbergroschen
soll

am 26 August 1840 Vormittags II Uhr
an ordentlicher Gerichtsstelle subhasttrt werden
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Nachstehende im 104 und 116,Stück desCourier
desgleichen im 19 und 21 Srück des Patriot Wochen
blatts äe 1837 erlassene wörtlich lautende

A a r n u n gDer Weg welcher vom sogenannten kleinen Ler
chenfelde hinter der Stephanyschen Badeanstalt in
Glaucha durch den der dastgen Schützengesellschaft ge

hörigen Garten nach dem Schützenhause und von da
zurückführt ist nur den Mitgliedern derfel
den und deren Angehörigen gestattet jeden
Andern aber bei Pfändung verboten und sind des
halb Warnungstafeln an beiden Eingängen des Gar

tens aufgestellt
Wir bringen dies hierdurch mit dem Bemerken zur

öffentlichen Kenntniß daß strenge Aufsicht gegen die
Uebertretung angeordnet werden wird
Glaucha den 6 Mai 1837

Der Vorstand Ver dastgen Schüyengesellschaft

wird hiermit da derselben seither nicht gnügend nachge
kommen ist man sich sogar Uebersteigungen der Umfas
sungswände bei den Verschluß des Grundstücks erlaubt
nachdrücklichst in Erinnerung gebracht

Glaucha den 6 Mai 1H40Der Vorstand der dastgen Schüyengesellschaft

Von tieute sn vvokne icli sin slten Nsilit Kr
648 Keim Lrloclcenßiesser Lecker

NsIIe 6en 1 Nai 1840
Lr

pract uriä WuncZar k
Einem geehrten in und auswärtigen Publikum

zeige ich hierdurch ergebenst an daß ich meine Wohnung
in die Farbenhandlung des Seilermeisters Schlüter
große Steinstraße Nr 86 verlegt habe und bitte mir
daselbst das Zutrauen wie früher zu schenken

Znstrumenten u Hohlschleifer I A Engelmann
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Von heute an wohne ich nicht mehr in meinem

Hause Leipziger Straße Nr 1668 sondern gegenüber
bei dem Zeugschmidtmeister Herrn Wegner Nr 1604

Luders Schneidermeister
Den Empfang diesjährig gefüllter Gesundbrunnen

zeigen hiermit ergebenst an die sämmtlichen Apotheker
der Stadt Halle

Aasfinirten Nunkelrübensyrup Pfund 1 Sgr in
Tonn en bi lliger empfiehlt F 2l Z eising

Alle Sorten Liqueure und Aquavite so wie Korn
branntwein empfiehlt im Ganzen und Einzelnen zu äu
ßerst b illigen Preisen F A Z ei si ng

Zarin Pfund 4 Sgr im Ganzen billiger em

pfiehlt F A ZeisingRaffinirten Rübensyrup Pfd 1 und 1 Sgr bei
Ferdinand Scharre

Neu Frühlings Heringe
der feinste und zarteste Hering und sehr fett und weiß
ist angekommen bei Äolye

Frisches Selterwasser empfing G Goldfchmidt
Von ganz fetten ger Rhein und Weserlachs em

pfing in frischen Sendu ngen G Goldschmidr
Neunaugen und große Bratheringe billigst bei

G G oldschmidr
Schöne Apfelsinen und Citronen bei

G Goldschmid t
Gutes Roggenmehl der Scheffel 17 Sgr sehr

feines Weitzenmehl die Metze 7 Sgr 4 Pf beim Bäcker
Schulye in der großen Steinstraße

Ein leichter einspänniger Leiterwagen steht zu ver
kaufen in der kleinen Ulrichsstraße Nr 1022 bei

Reuscher
E sind zwei ganz gute Hobelbänke zu verkaufen

Schül rshof Nr 760
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Anzeige S große Böden über einander im Hause
Nr 1122 vermiethe ich von jetzt ab zum Karden, Wau
oder Malzaufschütten oder zu andern trocknen leichten

Sachen Der Calculator Deichmann
Steinstraß Nr 130

In einer der lebhaftesten Straßen ist ein Laden
welcher sich zu allerhand Geschäften eignet sogleich zu
verm iethen Schmeerstraße Nr 484

Zn der großen Steinstraße Nr 159 ist ein Laden
mit Stube und Kammer auf Michaelis zu vermiethen
auch kann auf Verlangen noch ein Logis dazu gegeben

we rden BürgerZn meinem Hause Leipziger Straße Nr 318
wird die mittlere Etage welche gegenwärtig der Herr
OberpostsecretairBänsch bewohnt zu Michaelis mieth

los StahlschmivtZwei Stuben und Kammern mit Meubles sind att
einzelne Herren zu vermiethen nahe am Markt in de
Kleinschmieden Nr 947

Die obere Etage des Hauses Nr 1342 am Neu
markt bestehend in 2 Stuben Kammern und große
Küche ist von jetzt an zu vermiethen und kann zum
1 Ju li bezogen we rden

Zu Michaelis d I wird eine Parterre Wohnung
bestehend in einen Laden Stube Kammer nebst Küche
in der Nähe des Marktes zu miethen gesucht Nähere
Auskunft wird ertheilt Ober Leipziger Straße Nr 163S

parterre
Ein Haus am Harze mit 8 Stuben 3 Kammern

L Küchen 3 Ställchen und Hofraum soll sofort für
700 Thlr incl 800 Thlr Anzahlung verkauft werden
Näheres in Nr 886 D omqasse

Ein Haus mit S Stuben 3 Kammern 2 Küchen
Stuben tapezirt nebst einer großen Werkstelle mit

einem Schuppen und Einfahrt zu jedem Geschäft sich
passend ist zu verkaufen Das Nähere sagt der Zimmer
meister Tabcl in der Vorstadt Glaucha Nr 1S76
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Am 6 Mai wurde zu Dessau unsere eheliche Ver

bindung vollzogen
Halle den 6 Mai 134V

Wilhelm Fürstenberg
LeopolSine Fürstenberg geborne Greulich

Daß Friedrich Damm nicht mehr bei mir in
der Lehre ist zeige ich meinen werthen Kunden erge

benst an D äliy scherJunge Mädchen im Nähen geübt finden Beschäf

tigung bei I MarcusiMärkerstraße Nr 469
Es kann ein Bursche in die Lehre treten bei dem

Tischlermeister kvolff junior große Brauhausgasse
Nr 342

Ein fleißiges Mädchen das im Kochen erfahren
ist findet sogleich eine Stelle Näheres in Nr 835
Domgasse

Ein Knabe von 13 bis 16 Jahren der Beschästi
gung sucht melde sich Ecke der großen und kleinen
Klausstraße Nr 909

Ein treues reinliches Dienstmädchen das im
Kochen wohl erfahren ist findet zu Johannis d I
einen guten Dienst kleine Klausstraße Nr 927 eine
Treppe hoch

Sehr schöne Georginen sämmtlich angelrieben sind
zu haben bei N VValter jun Jägerplatz Nr 1079

Feine Glace Handschuhe empfiehlt
Ch Voigt

Schmeerstraße der Pfahlschen Hutfabrik gegenüber

Lehmsteine 6zöllige das Hundert 1V Sgr des
gleichen 4zöllige das Hundert 7 Sgr 6 Pf sind zu ver
kaufen SteinwegNr 1691 beim Maurer Fister

Schönste Kocherbsen der Scheffel 2 Thlr die Metz
4 Sgr deSgl weiße Bohnen der Scheffel 2 Thlr 16
Sgr die Metze 6 Sgr bei I G Man n
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